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Mäzene kaufen Stillende 
Förderer übereignen dem Museum Manau zwei bedeutende Kunstwerke 

HANAU • Großzügige Förderin­
nen und Mäzene haben dem His­
torischen Museum Hanau 
Schloss Philippsruhe zwei neue 
bedeutende Kunstwerke ge­
schenkt. Es handelt sich um ein 
Gemälde des Hanauer Maler,s 
Reinhold 'Ewald sowie um ein 
Werk des in Hanau verstorbenen 
Künstlers Hans Fehlhaber. 

,,Für diese großa1tige Unter­
stützung der Künste danke 
ich sehr", sagte OB Claus Ka­
minsky. ,,Unsere Stadt - und 
somit unsere Bürger wären 
um viele wunderbare Kunst­
werke ärmer, wenn es diese 
kunstliebenden Menschen 
nicht gäbe, die bereit sind, 
ihre Leidenschaft mit ande­
ren· zu teilen." Kaminsky ver­
wies auch auf die Skulpturen 
des Hanauer Märchenpfads 
sowie das Denkmal von Mo­
ritz Daniel Oppenheim auf 
dem Freiheitsplatz, die alle 
durch private Spenden finan­
ziert wurden. 

Aktuell ermöglichten ver­
schiedene Förderer den An­
kauf eines Gemäldes des Ha­
nauer Malers Reinhold Ewald 
(1890-1974) für die Samm­
lung des Historischen Muse­
ums. Zu ihnen zählen die 
Wolfgang Arnim Nagel-Stif­
tung, Hiltrud und Lutz Wil­
fert, die Freunde und Förde­
rer Historisches Museum Ha­
nau Schloss Philippsruhe 
e.V., Christa und Hanspeter
Geibel, Margi-et Dausien, Hil­
degard Geberth, Uwe .Opper
und weitere Geldgeber.

Der Zugewinn des Gemäl-

Dieses 1921 entstandene Werk des 1:iedeutenden Hanauer Malers Reinhold Ewald findet dank des En· 
gagements von Mäzenen nun einen Platz in der Ausstellung in Philippsruhe. • Foto: Stadt 

des „Interieur/Stillende" von spirierten Hanauer Modeme gerne anpnym bleiben möch· 
Reinhold- Ewald wurde vom sein", freut sich Dr. Katharina te. Das Gemälde zeigt in ge• 
Förderverein des Museums Bechler, Direktorin der städti- deckten Farben eine Stein· 
initiiert. Das 1921 entstande- sehen Museen Hanau. bruchlandschaft, den links• 
.ne Gemälde zeigt vermutlich Ebenfalls ein Geschenk an mainisch gelegenen Stein­
Ewalds erste Frau Johanna das Historische Museum Ha- bruch bei Mühlheim. Wäh· 
(geb. Meyer) und deren 1920 nau ist das Ölgemälde. ,,Stein- rend der Betrachter im Bild­
geborenen Sohn Anatol. ,,Das bruch bei Mühlheim". des vordergrund in den tiefen Ab· 
Gemälde wird eines der· 1974 in Hanau verstorbenen grund des Steinbruchs blickt, 
Schlüsselwerke in der geplan- Künstlers Hans Fehlhaber I eröffnet sich dahinter der 
ten Ausstellung zur wenig be- (1881-1974). Es stammt von E. Blick in eine flache, ·bewach• 
kannten und europäisch in- Fischer, einem Spender, der sene Felsenlandschaft. • es. 


